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Auch gemeinsame Ausfahrten 
gehören dazu. . Foto, Privat 

~_;;---- Erfolgreiche Saison 
für RC Micheldorf 
MICHELDORF (sta). Auf ein 
erfolgreiches Jahr blickt der 
Radverein Bikesport RC Mi­
cheldorf zurück. Besonders die 
Leistungen von Thomas Ester­
mann und Peter Eder bei der 
Salzkammergut Trophy ragen 
dabei heraus. Sie konnten den 
Mountainbike-Marathon ' über 
211 Kilometer und 7.200 Hö-

c~"'- henmeter in·14 Stunden bewäl­
tigen. Einerseits bietet der RC 
Micheldorf ein breitgefächer­
tes Angebot von gemütlichen 
Veranstaltungen, Rennradrun­
den oder Mountainbike-Aus­
fahrten. Andererseits hat man 
größere Projekte ins Auge ge­
fasst. So soll in · naher Zukunft 
auch die erste legale, nicht 
kommerzielle Mountain­
bikestrecke Oberösterreichs im 
Kremstal entstehen . 

•. v Sieg im letzten 
Spiel des Jahres 
KIRCHDORF (sta). Im Heim­
spiel gegen Fire on Ice aus 
Wels waren die Kirchdorfer 
Ice Tigers von Anfang an ton­
angebend. Nach vielen Chan­
cen gelang Jürgen Walter der 
Führungstreffer. Danach hielt 
der starke Welser Goalie die 
Gäste im Spiel, die sogar zum 

„. Ausgleichstreffer kamen. Doch 
die „Tigers" blieben unbeein­
druckt und gingen kurze Zeit 
später durch Robert Altmann 
erneut in Führung. Stefan Satt­
ler stellte einen beruhigenden 
Spielstand von 3:1 her. Im An­
schluss spielte man die Partie 
souverän zu Ende. Mit einem 
knappen aber hochverdienten 
Sieg festigte man den dritten 
Platz in der dritten OÖ-Landes­
liga. und wahrt die Chance auf 

~ die vorderen Plätze. · -

BEZIRKSRUNDS CH A U KIRCHDORF 

Frauenpower in der ß. 
Pettenbacher Fußballerinnen: Zu Hause „ht 

PETTENBACH. Die Pet­
tenbacher Fußballe­
rinnen überwintern in 

der Frauenklasse Süd-West auf 
Platz vier. Nicht alle Erwartun­
gen wurden erfüllt. Trainer Flo­
rian Rauch im Interview. 

Florian, was war das ausgege­
bene Saisonziel? 
Rauch: „Ich gebe grundsätzlich 
kein konkretes Saisonziel aus, 
sondern eher ein Mindestziel. 
Es soll die Weiterentwicklung 
jeder Einzelnen im Vorder­
grund stehen. Mir ist es wich­
tig auch junge Mädels an das 
Team heranzuführen um lang­
fristig eine gute Mischung im 
Team bilden zu können.'~ 

Warum läuft es auswärts ein­
fach nicht? 
„Wir sind einfach eine heim­
starke Mannschaft. Auswärts 
tun wir uns sehr schwer. Die 
letzte Heimniederlage war am 
8. Mai 2016. Die beiden stärk­
sten Mannschaften in der Liga 
hatten wir diesen Herbst auch 
auswärts, das kommt natürlich 
auch dazu. Die Heimbilanz· ist 
dafür durchaus erfreulich, fünf 

1·mmer dahei 
Kirchdorf 
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--geau1a1ger Mensch. sie onngt 
alles mit, was eine Stürmerin 
braucht: Effizienz, gute Ball­
kontrolle, extreme Geduld und 
einfach den Torriecher, den 

Julia Burndorfer erkämpft sich 
den Ball. Foto, Feicht inger 

Spiele, fünf Siege bei einem 
Torverhältnis voIT33:3." 

Was war das Erfreulichste in 
der Herbstsaison? 
„Für das Team vermutlich die 2. 
Runde im OÖ Ladies Cup gegen 
Kleinmünchen 1b. Trotz Nie­
derlage war es eine Spitzenpar­
tie mit einer herausragenden 
Leistung gegen einen sehr star-

nicht alle haben. Natürlich hat 
sie ein starkes Team im Hin­
tergrund. Das Leistungsniveau 
verdichtet sich mittlerweile, 
aufgrund der jungen Mädels 
die über das zweite Team hin­
zukommen. Das Teamgefü­
ge stimmt auf jeden Fall. Es 
herrscht ein gesunder Konkur­
renzdruck, der uns gut tut und 
zusätzlich pusht. 

Von unserem Regionauten 
Wolfgang Feichtinger 

45 Podiumsplätze für Radler des RC Dana Pyhrn-Priel 

Bei der Weihnachtsfeier im 
Gasthaus Rössl konnte der Vor­
stand des RC Dana Pyhrn Priel 
über eine positive Saison 2016 
berichten. Insgesamt WU.rden 
etwa 9000 Rennkilometer von 
mehr als 20 aktiVen Fahrern 
absolviert, wobei von 45 er-

reichten Podiumsplätzen sogar 
22 Mal der Sieger vom RC Dana 
Pyhrn Priel gestellt wurde. Bei 
der Vereinsmeisterschaft sieg­
te Walter Sageder vor Ernst 
Lichtenwöhrer und Anton Ber­
ger-Schauer. Im Rahmen der 
Weihnachtsfeier wurde auch 
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ein neuer Vorstand des Clubs 
gewählt. Alois Jaksch wurde 
als Obmann bestätigt. Ernst 
Lichtenwöhrer folgt ChristiaI! 
Redtenbacher als Obman.Il­
stellvertreter und Anton Ber­
ger-Schauer Bernhard Graße­
cker als Schriftführer. 


